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Editorial

Die drei Schlüsselbegriffe Zeit, Sinn und Kultur bezeichnen ein Feld der kultur-
wissenschaftlichen Erkenntnis, das unterschiedliche Disziplinen der Humanwis-
senschaften umgreift und ihnen zugleich ein thematisches Profil gibt. Es geht um 
Sinnbildung über Zeiterfahrung und das gesamte Spektrum ihrer theoretischen, 
methodischen und pragmatisch-funktionalen Ausrichtung. Im Zentrum der Rei-
he steht die Geschichtskultur in allen ihren Dimensionen und Ausprägungen. 
Dabei sollen weniger Einzelthemen der Fachdisziplinen behandelt werden als 
vielmehr die Grundlagen des historischen Denkens, seine Rolle in der mensch-
lichen Lebenspraxis und seine diachron und synchron unterschiedlichen kultu-
rellen Gestaltungen. Die Grenzen des Eurozentrismus überschreitend, können so 
neue Perspektiven der kulturellen Differenz wie der Interkulturalität im Bereich 
der Geschichtskultur eröffnet werden. 
Die Reihe wird herausgegeben von Egon Flaig, Daniel Fulda, Petra Gehring, Fried-
rich Jaeger, Jörn Rüsen, Jürgen Straub und Manfred Sicking.
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